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erst dann, wenn sie geübter sind, mit dem Bleistifte auf das Papier.
Die Vorzeichnungen können eben so von dem Lehrer zuerst an die

Schultafeln gezeichnet werden, später aber kann man ihnen Muster-
Zeichnungen auf Vorlegeblättern geben. Bei den Verbesserungen soll

der Lehrer den Schüler die Fehler so viel als möglich selbst ver-

bessern lassen.

Wird auf solche Weise das Zeichnen in den Volksschulen be-

trieben, so kann es seinen Zweck nicht verfehlen. Möchte daher dieser

Gegenstand, dem oft so wenig Aufmerksamkeit geschenkt wird, einer

größern Beachtung gewürdigt werden."

Aus der Mathematik.
Auflösung der 2. "Aufgabe. Der Quadratinhalt der Wiese

beträgt 960 X 120 Quadratfuß; folglich ist die Schneemasse

— 960 x 120 X 3 Kubikfuß und die Wassermasse

oder 14,400 Kubikfuß. — Die Maß Wasser wiegt 3 Pfund, der

Kubikfuß Wasser 54 Pfund; mithin enthält der Kubikfuß Wasser

oder 18 Maß. Die obige Wassermasse beträgt folglich

^ ^00^ ^ Saum, was also auch der Schneemasse

auf der Wiese so ungefähr entsprechen wird.

3. Aufgabe. Das vom römischen Kaiser Domitian er-

baute, noch wohl erhaltene marmorne Amphitheater zu Verona,
welches 24,000 Zuschauer fassen kann, hat als Basis die Form einer

Ellipse von 464^ Länge und 367^ Breite. Wie groß ist der Inhalt
der Grundfläche dieses Amphitheaters?

Statistische Notizen über das Schulwesen im Seeland.

I.
Von den 204 Lehrern und Lehrerinnen, welche gegenwärtig in

den 6 seeländischen Amtsbezirken Aarberg, Büren, Viel, Nidau, Er-

lach und Laupen funktioniren, haben im Ganzen 7 das 60. Alters-
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